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Anfrage zur schriftlichen Beantwortung E-000121/2024
an den Rat
Artikel 138 der Geschäftsordnung
Özlem Demirel (The Left)

Betrifft: Zustand und Verbleib der EU-finanzierten MRCC in Libyen

Ab 2017 hat die Europäische Kommission Italien in der Phase 1 des SIBMMIL-Programms beauftragt, 
eine EU-finanzierte Maritime Seenotleitstelle (MRCC) in Libyen einzurichten. Das Geld ist 
ausgegeben, aber weder der Rat noch die Kommission konnten im Jahr 2021 auf meine Nachfrage 
erklären, wo sich diese Ausrüstung nun befinden soll. Das italienische Innenministerium kann dies 
gegenüber Journalisten ebenfalls nicht erklären. Im gleichen Jahr hat die EU das SIBMMIL-
Programm in einer Phase 2 um die Lieferung einer zusätzlichen mobilen, containerbasierten MRCC 
erweitert. Um diese Anlage streiten sich nun verschiedene Milizen, eingesetzt ist sie deshalb noch 
nicht.

1. An welcher Adresse befindet sich die in der Phase 1 des SIBMMIL-Programms gelieferte 
Ausrüstung für eine MRCC in Tripolis, und inwiefern ist diese MRCC dadurch wie geplant 
funktionsfähig?

2. Falls die MRCC in Tripolis aus Sicht des Rates noch nicht funktionsfähig ist, welche Defizite 
müssen behoben werden, und welche Anstrengungen unternimmt der Rat hierzu?

3. In wessen Obhut befinden sich die in der Phase 2 des SIBMMIL-Programms gelieferten 
Container, und welche libyschen Einheiten (Küstenwache, Marine, Seepolizei oder andere 
Milizen) sollen diese nach derzeitiger Planung an welchem Ort betreiben?
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